
Konfi-Dank

Wie in jedem Jahr sammeln auch bei dieser Konfirmation die Konfirmand*innen 
wieder für ein Projekt, mit dem vor allem Jugendliche an verschiedenen Stellen 
unterstützt werden. Dieses Jahr:

Die Zukunft ist jung – Jugendliche für Umweltschutz in Indien

In Indien wird das Wetter wegen des Klimawandels immer extremer. Es kann 
unvorstellbar heiß werden. Im Sommer steigen die Temperaturen oft über 50 Grad. 
Dann wird es so trocken, dass die Menschen keinen Ackerbau mehr betreiben 
können. Der Hunger bedroht ihr Leben. Manchmal kann es aber auch so stark 
regnen, dass manchmal ganze Häuser einfach davon schwimmen. Immer häufiger 
führt das krasse Wetter zu Missernten und damit zu Hunger.

Die Kirche von Südindien (CSI), unser Projektpartner, hat den Umweltschutz in ihren 
Statuten verankert und die Bewahrung der Schöpfung zu ihrer gemacht. Dabei 
belässt sie es nicht beim Reden. Sie entwickelt jetzt viele ihrer Schulen zu „Grünen 
Schulen“ weiter!

Das geht nicht von heute auf morgen. Bald kann jede zweite ihrer Schulen mit einer 
Solaranlage und einer klimafreundlichen Wasseraufbereitung ausgestattet werden.

Das ist aber noch nicht alles: Die Kirche von Südindien bildet ihre Lehrer so aus, 
dass dort im Unterricht ganz praktisch Klimaschutz vorangebracht wird. Dabei 
arbeiten alle zusammen: Fächerübergreifend entwickeln die Schüler:innen mit den 
Lehrer:innen Konzepte und Lösungen für unterschiedliche Probleme: Sie 
recherchieren gemeinsam an ihrer Schule, was sie tun können, um

• Gemüse ökologisch anzubauen
• Wasser und Strom zu sparen
• ihre Abfälle zu recyceln
• ihre Luft besser rein zu halten.

Dazu erheben Teams aus Kindern und Jugendlichen gemeinsam die Daten und 
schreiben alles auf. Gute Ideen und Lösungen geben sie an ihre Familien und an die 
Kirchengemeinden weiter. So haben alle was davon!

So entsteht Zukunft!


